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Weiterbildung zertifiziert durch DeGPT/BAG-T

Hertastr. 1
12051 Berlin-Neukölln

030 - 629 81 638
www.institut-berlin.de
info@institut-berlin.de

16 Weiterbildungstage in 6 Blöcken
Berlin und Göttingen  1.780,- € (Ratenzahlung möglich)
Anmeldung: www.institut-berlin.de

Hamburg: www.fortschritte-hamburg.de
München: www.frauennotrufmuenchen.de
Bochum: Das Curriculum heißt hier Hypnosystemische Traumatherapie
und wird in 8 Blöcken vermittelt. Ein Zusatzwochenende Supervision
führt zum Zertifikat der DeGPT/BAG-T. www.institut-an-der-ruhr.de

Fachliche Leitung und Konzeption:
Dipl. Psych. Lydia Hantke

DozentInnen:
Martina Furlan, Dipl. Päd.
Hans-Joachim Görges, Dipl. Psych.
Lydia Hantke, Dipl. Psych.
Britta Woltereck, Dipl. Supervisorin, Päd. MA

Hans-J. Görges                Lydia Hantke



Traumapädagogik/Traumazentrierte Fachberatung will die individuelle und soziale Stabilisierung
ermöglichen: als Voraussetzung für eine angstfreie Alltagsbewältigung und Grundlage jeder weiteren
Traumaverarbeitung.
Sie findet z.B. in Beratungsstellen, Kliniken, Krisendiensten oder Frauenhäusern, in Kinderheimen,
Wohngruppen, Schulen oder in der Familienhilfe statt.
Die Weiterbildung vermittelt Wissen und Techniken für eine ressourcenorientierte Arbeit in den häufig
geschlechts-, alters-, generationen- und kulturübergreifenden Settings bei meist eingeschränkten
zeitlichen Kapazitäten.
Nähere Informationen finden Sie unter www.institut-berlin.de.
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16. - 18. März

11. - 13. Mai

15. / 16. Juni

17. / 18. Aug.

14. - 16. Sept.

16. - 18. Nov.

Berlin 2012 Göttingen 2012

20. - 22. April

29. Juni - 1. Juli

17. / 18. August

14. / 15. Sept.

26. - 28. Okt.

30. Nov. - 2. Dez.

Hamburg 2012/13

31. Aug. - 2. Sept.

26. - 28. Oktober

30. Nov. / 1. Dez.

11. / 12. Januar

22. - 24. Februar

12. - 14. April

Bochum ab Nov. 2012

München ab Feb. 2013

Aufbaucurriculum Strukturierte Traumaintegration stib  3x2 Tage in Hamburg & Berlin ab Februar 2012

Abschlusszertifikat der DeGPT und BAG Traumapädagogik

Ressourcenorientierung auf hypnosystemischer Grundlage

Durchgehender Transfer auf alle Altersgruppen

Entwicklungstraumatisierung neurophysiologisch betrachtet

Mütter-/Elternarbeit zur Verhinderung der Weitergabe von
Traumatisierungen

Berücksichtigung unterschiedlicher Anforderungen in
pädagogischen, beratenden und pflegerischen Kontexten

Teilearbeitsmodelle und die Arbeit mit Inneren Kindern
als zentrales Element der Traumabewältigung

Frühe und komplexe Traumatisierungen immer im Blick

Bildschirmarbeit zur Distanzierung

Supervision und Peer-Gruppen-Arbeit als Teil der Weiterbildung

Kennenlernen der Techniken durch Selbsterfahrung


